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Betreff Beschluss über die Kennzeichnung der Wege entlang der Petershagener Chaussee 

Einbringer Fraktionsgemeinschaft Verantwortung 

Erstellt am: 11.02.2021 

 
Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Öffentlichkeit 

Hauptausschuss 23.02.2021 öffentlich 

Gemeindevertretung 25.03.2021 öffentlich 

 
 
Abstimmungsergebnis: 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder der Gemeindevertretung  

davon anwesend  

Ja-Stimmen  

Nein-Stimmen  

Enthaltungen  

Zahl der nach § 22 der Kommunalverfassung wegen eines Mitwirkungsverbotes von der 
Abstimmung ausgeschlossenen Mitglieder 

 

 
Beschlussantrag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Petershagen/Eggersdorf beschließt, den Bürgermeister zu 
beauftragen, den zuständigen Straßenbaulastträger für die Petershagener Chaussee im OT 
Eggersdorf in Abstimmung mit dem Straßenverkehrsamt aufzufordern, die parallel zur Fahrstraße 
befindlichen Gehwege als solche zu kennzeichnen und mit dem Zusatzschild „Radverkehr frei“ zu 
versehen.   
 
Begründung: 
Die in 2 m Breite befestigten Gehwege befinden sich jeweils parallel zur jeweiligen Fahrtrichtung der 
Fahrbahn und zwar östlich zwischen Rehwinkel-Verbindungsweg bis zur Straße Am Fuchsbau und 
westlich zwischen Landsberger Straße und Güntherallee. 
Beide Gehwege werden zu ca. 75% durch Radfahrer und ca. 25% durch Fußgänger genutzt. Es gibt 
keine Vorgaben bezüglich der Nutzungsrechte, so dass zwangsläufig nur von komfortablen 
Gehwegen auszugehen ist. Die Nutzung für den Radverkehr wäre somit verkehrswidrig, wird aber 
allseits toleriert. Es wäre Rechtsicherheit durch o.a. Maßnahme herzustellen, denn die Verlagerung 
des Radverkehrs auf die sehr stark befahrene Ortsverbindungsstraße Petershagener Chaussee 
würde nicht nur den Verkehr behindern sondern den Radverkehr gefährlich machen. Dieses 
Schutzbedürfnis haben nicht nur Schulkinder sondern vor allem ältere Menschen, die noch mit dem 
Fahrrad mobil sein wollen bzw. müssen, um Einkaufzentrum (ALDI, Netto usw.) und Friedhof 
gefahrlos erreichen zu können.    
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt: 

Gesamtplanansatz der Maßnahme:     bisherige Ist-Kosten :  
Planansatz laufendes Jahr:    Ist-Kosten laufendes Jahr:   

Mittel unter Kostenstelle / Konto:     Maßnahme-Nummer :  

Deckungsvermerk: 
☐planmäßig  ☐überplanmäßig ☐außerplanmäßig 

Hinweise zur Deckung: 
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